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Einladung zur Eröffnungsveranstaltung der  

Internationalen Wochen gegen Rassismus 2026 in Brandenburg 

am 16. März 2026 in Potsdam 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Jahr 2026 werden die Internationalen Wochen gegen Rassismus erstmals im Land Brandenburg eröffnet. 

Unter dem diesjährigen Motto „100 % Menschenwürde. Zusammen gegen Rassismus und 

Rechtsextremismus“ ist es uns ein besonderes Anliegen, Sie persönlich zur offiziellen Auftaktveranstaltung 

einzuladen. Gerade in Zeiten, in denen gesellschaftlicher Zusammenhalt wichtiger ist denn je, möchten wir 

gemeinsam ein sichtbares Zeichen für Respekt, Vielfalt und Menschlichkeit setzen. 

 

Die Eröffnung findet statt am 

Montag, dem 16. März 2026, ab 17:00 Uhr 

Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF 

Marlene-Dietrich-Allee 11 / Haus 1 

14482 Potsdam. 

 

Die Veranstaltung ist eine gemeinsame Initiative der Stiftung gegen Rassismus, der Bundeszentrale für 

politische Bildung, der Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF sowie der Staatskanzlei des Landes 

Brandenburg, in der die Koordinierungsstelle Tolerantes Brandenburg angesiedelt ist. 
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Im Rahmen des Programms erwarten Sie unter anderem 

- die Eröffnungsrede des Ministerpräsidenten des Landes Brandenburg, Dr. Dietmar Woidke, 

- die Präsentation eines Kurzfilms zum Thema, realisiert von ehemaligen Studierenden der 

Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF, 

- sowie eine Podiumsdiskussion mit Prof. Dr. Matthias Quent (Rechtsextremismusforscher der Ernst-

Abbe-Hochschule Jena), Diana Gonzalez Olivo (Integrationsbeauftragte des Landes Brandenburg) und 

Narmada Saraswati (Referentin der Bundeszentrale für politische Bildung). 

 

Im Anschluss laden wir Sie herzlich zu einem Empfang ein, der musikalisch begleitet wird und Raum für 

Austausch, Begegnung und Vernetzung bietet. Lassen Sie uns diesen Abend nutzen, um miteinander ins 

Gespräch zu kommen und unsere gemeinsame Verantwortung zu bekräftigen – denn nur gemeinsam 

können wir Rassismus und Rechtsextremismus entschieden entgegentreten. 

 

Das ausführliche Programm entnehmen Sie bitte der Anlage. 

 

Wir würden uns sehr freuen, Sie zur Eröffnung der Internationalen Wochen gegen Rassismus 2026 in 

Brandenburg persönlich begrüßen zu dürfen. Ihr Anmeldung nehmen Sie bitte über den Link in der E-Mail 

vor. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Michael Brentrup Alfred Roos 

Abteilungsleiter Referatsleiter 

 

 

Anlage:  Programm 
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PROGRAMM 

 

Eröffnungsveranstaltung der Internationalen Wochen gegen Rassismus 2026  

16.03.2026, 17:00 Uhr, Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF 

 

100 % Menschenwürde. Zusammen gegen Rassismus und Rechtsextremismus. 

 

ab 16:30 Ankommen 

 

17:00 – 17:05 Musikalischer Auftakt  

 

17:05 – 17:10 Begrüßung durch Prof. Dr. Susanne Stürmer, Präsidentin der Filmuniversität Babelsberg 

 

17:10 – 17:20 Begrüßung durch Dr. Dietmar Woidke, Ministerpräsident des Landes Brandenburg  

 

17:20 – 17:25 Begrüßung durch Filiz Polat, Vorsitzende des Stiftungsrates der Stiftung gegen Rassismus, 

MdB 

 

17:25 – 17:30 Videobotschaft: Staatsministerin Natalie Pawlik, 

Die Beauftragte für Migration, Flüchtlinge und Integration zugleich 

Die Beauftragte für Antirassismus 

 

17:30 – 17:35 Musikalischer Beitrag 

 

17:35 – 17:50 Rede: Prof. Dr. Matthias Quent, Botschafter der Internationalen Wochen gegen Rassismus 

2026  

 

17:50 – 17:55 Film: MEINUNGSAUSTAUSCH  

(2016, Dokumentarfilm, R: Sophie Linnenbaum & Sophia Bösch, 4:24) 

Premiere: Berlinale, RESEARCH REFUGEES, February 2016 

Award: Cannes Short Tiger Compilation AG Kurzfilm, May 2017 

 

18:00 – 18:45 Podiumsdiskussion moderiert von Andrea Nienhuisen (demos – Brandenburgisches Institut 

für Gemeinwesenberatung) mit: 

 

- Prof. Dr. Matthias Quent, Rechtsextremismusforscher der Ernst-Abbe-Hochschule Jena 

- Diana Gonzalez Olivo, Integrationsbeauftragte des Landes Brandenburg 

- Narmada Saraswati, Referentin der Bundeszentrale für politische Bildung  

 

18:45 – 18:50 Abschluss, Alfred Roos, Referatsleiter der Koordinierungsstelle Tolerantes Brandenburg / 

Bündnis für Brandenburg 

 

18:50 – 21:30 Get-Together bei Imbiss und Musik 


